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Gemeinnützige Kongresse
In den beiden Monaten September und Oktober

haben verschiedene wichtige gemeinnützige Kongresse statt
gefunden deren Berichte und Verhandlungen es wohl ver
dienen ihrem Hauptinhalte nach weiter verbreitet und nicht
nur zur Beleuchtung brennender Tagesfragen sondern auch
zur Begründung praktischer gemeinnütziger Schöpfungen be

nutzt zu werden Es sind dies der volkswirthschaftliche
Kongreß in Mannheim der Kongreß des Vereins für So
cialpolitik in Frankfurt a M der Armenpfleger Kongreß
in Darmstadt der deutsche Sparkassentag in Darmstadt und
die Konferenz gegen den Mißbrauch geistiger Getränke in
Frankfurt a M Auf dem jüngsten volkswirthschastlichen
Kongreß wurde namentlich über das Steuerwesen und die
Versicherungsfrage in dem Verein für Socialpolitik über
die deutschen Grundbesitzverhältnisse und die Mittel zu ihrer
Verbesserung über internationale Fabrikgesetzgebung und
den Versicherungszwang verhandelt während der Armen
pfleger Kongreß theils der statistischen Ermittelung der Ar
menverhältnisse theils der Organisation der Armenpflege
vorgearbeitet und die dringlichsten Aufgaben der Gesetz
gebung bezeichnet hat Der deutsche Sparkassentag hat sich
bemüht auf eine Popularisirung der Spareinrichtungen hin
zuwirken und die Mängel der bisherigen Organisation klar
zulegen Ferner hat er eine gesammtdeutsche Organisation
vorgeschlagen die entweder neue öffentliche Besprechungen
der Sparkassen Reform hervorrufen oder auch geschäftlichen
Uebereinkünften zwischen den theilnehmenden Sparkassen zur
Grundlage dienen soll Dem Sparkassentage schwebt die
große socialresormatorische Idee vor die Menschen an Spar
samkeit zu gewöhnen ihnen durch Gewöhnung an Spar
samkeit und durch Vervielfältigung der Gelegenheiten zu
fruchtbringendem Ersparen zugleich Mäßigkeit und gutes
Haushalten beizubringen damit sie allmählich auf höhere
Gebens und Bildungsstufen emporgehoben werden Was
sodann die in Frankfurt a M geplante Agitation gegen
den Mißbrauch alkoholischer Getränke betrifft so liegt
darin ein sehr zeitgemäßer Versuch praktischer SittlichkeuS
pflege welcher in den weitesten Kreisen gefördert zu wer
ben verdient

Die Nationalzeitung hat jüngst bei Besprechung der
Beschlüsse des volkswirthschastlichen und socialpolitischen
Kongresses die Ansicht ausgesprochen daß diese Kongresse
der Welt nicht viel Neues mehr zu sagen haben da be

ständigere Parlamente die Presse die Litteratur diese
Dinge behandeln und daß die hervorragendsten Theilnehmer
durch schriftstellerische parlamentarische akademische c
Thätigkeit mehr leisten könnten als durch den Gedanken
austausch auf solchen Kongressen Diese Bemerkungen
werden doch den Aufgaben solcher Kongresse nur sehr
wenig gerecht Es wird hoffentlich niemals eine Zeit
kommen in der das deutsche Volk und seine Gelehrten
Politiker und praktischen Verwaltungsmänner auf die
Vereins und Kongreßthätigkeit verzichten und sich dabei be
ruhigen werden daß öffentliche Fragen welche das Wohl
und Wehe der ganzen Nation betreffen in dem Par
lamente in der Presse und Litteratur behandelt werden
Wir stehen erst in den Anfängen des Ausbaues der wirth
schaftlichen Institutionen des Deutschen Reiches Man hat
sich noch nicht einmal über die Grundlagen der Verfassung
des Volkswohlstandes geschweige denn über die Einzelgesetze
über die ausführenden Bestimmungen und die Handhabung
der Verwaltung auf diesem Gebiete verständigt Sollte
bei diesem Zustande der Gesetzgebung und Verwaltung des
Deutschen Reiches ein öffentlicher Gedankenaustausch über
wissenschaftliche Grundsätze und brennende Tagesfragen über

flüssig sein Das lokale und nationale Vereinsleben
welches der Neugestaltung Deutschlands so wirksam vor
gearbeitet hat muß auch in Zukunft das so leicht ein
schlummernde Interesse für kommunale nationale und inter
nationale Angelegenheiten wach erhalten Kontrole üben
zur Belehrung und Verständigung beitragen und die
Bürger zum eigenen Urtheile und zur Selbstverwaltung
erziehen

Die Vereinsthätigkeit ist nicht nur zur Neben und
Nacharbeit sondern in vielen Fällen auch zur Vorarbeit
und Kritik der parlamentarischen Thätigkeit berufen Ins
besondere dürfen die Kongresse um so weniger bei Seite
geschoben werden je mehr sich das politische Parteiwesen
und der Fraktionsgeist in den Parlamenten geltend machen
Auf den Kongressen schweigt in einem reiv sachlichen Ge
dankenaustausche die Hitz des politischen eikampses und
kräftigt sich das Stremn nach Wahrheit und Recht und
die gemeinnützige Gesinnung Was endM speziell die
Fachmänner und Gelehrten anlangt inch ihnen zu
wünschen daß sie sich nicht auf das Aufschreiben und
Dociren vom Katheder herab beschränken sondern von
Zeit zu Zeit auch mitten unter das Volk treten und sich
im öffentlichen Gedankenaustausch mit Fachmännern und
Laien ebenfalls über manche Dinge belehren lassen
die sich im Leben anders ausnehmen als auf dem
Studiertische

Die Kongresse der deutschen Volkswirthe und Social
politiker werden gerade weil sie freiwillige Versammlungen
sind sich auch neben den offiziellen Körperschaften ihre
Stellung in der öffentlichen Meinung Deutschlands be

wahren können sobald sie nur fortfahren unbekümmert um
den Streit der politischen Parteien und um die Gunst nach
oben oder unten nur der Wahrheit und dem öffentlichen
Interesse zu dienen und für wissenschaftliche und vater
ländische Ziele eifrig zu arbeiten

Politisches Tagesbild
Ein Theil der englischen Truppen ist aus Egypten auf

englischem Boden eingetroffen General Wolseley hat Egypten
ebenfalls verlassen Wie den Times aus Kairo gemeldet wird
bestehen die Hauptpunkte der Anklage gegen Arabi darin
daß er unter Verletzung des Völkerrechts die weiße Flagge
in Alexandrien aufgehißt unter Deckung durch dieselbe mit
den Truppen sich zurück gezogen die Stadt dem Feuer und
der Plünderung preisgegeben die Egypter zur Bewaffnung
gegen den Khedive aufgewiegelt und zum Bürgerkriege
Massacre zur Verheerung und Plünderung egyptischm Ge
bietes aufgereizt habe Im Prozeß Arabi hat die egyptische
Regierung wie bereits erwähnt die Zulassung englischer
Advokaten gestattet Der Prokurator hat mit den Advokaten
Broadley und Napier bezüglich des Prozeßverfahrens ein
Uebereinkommen getroffen welches von dem englischen Mini

sterium ratisicirt werden soll Dasselbe gestattet Broadley
und Napier Arabi zu sprechen unv räumt ihnen das Recht
ein Zeugen zu berufen und zu vernehmen sowie die Akten
der Voruntersuchung zu prüfen Broadley glaubt die
egyptische Regierung werde mehrere neue Mitglieder für das
Kriegsgericht ernennen welche der englischen Sprache mächtig
sind Für den angeklagten Arabi wird in den nächsten
Tagen ein neuer vielleicht sehr wirkungsvoller Helfer in die
Schranken treten Der bekannte Schweizer Ninet welcher
als Arabis Berather während der ganzen egyptischen Insur
rektion eine so bedeutungsvolle Rolle spielte geht nach
London und zwar erfahren die Baseler Nachrichten von
einem Freunve Ninets daß der ehemalige Sekretär Arabis
von hoher politischer Seite direkt nach London zu kommen
gebeten sei Ninet gehe nicht wie irrthümlich behauptet
wurde zur Wahrung seiner persönlichen Interessen nach Eng
land sondern wegen politischer Mittheilungen Es liegt die
Vermuthung nahe daß man von Niner namentlich auch
Auskunft über das Verhältniß Arabis zur Pforte verlangen
wird eine Auskunft welche unter Umständen entlastender
für Arabi in die Waagschale fallen könnte als alle sonstigen
Gründe für seine Freisprechung

Der Prozeß gegen die sogenannte schwarze Bande in
Montceau les Mines zieht in Frankreich die allgemeine
Aufmerksamkeit auf sich Die Staatsbehörden glauben einer
großen socialistischen Verschwörung auf der Spur zu sein
die durch vereinzeltes und vorzeitiges Losbrechen der Berg
arbeiter von Montcean glücklich enthüllt sei An der
jüngsten Sitzung des französischen Ministerraths nahmen

Die Macht der Welt
Roman von TheodorWallerstedt

Fortsetzung
Das Plötzliche ganz Unerwartete hatte die drei Män

ner in eine Art Erstarrung versetzt Karl stand vor seinem
Vater und der furchtbare Ausdruck den derselbe nur zu
gut kannte lag wieder in seinen Augen die ihn mit un
heimlichem Feuer anblitzten Er bewegte die Lippen aber
die Aufregung hatte ihn momentan der Sprache beraubt
Ein tiefes Schweigen herrschte im Zimmer daß man den
Pendelschlag der Uhr das Summen einer Fliege hörte

Sie haben sich einen Rächer vom Himmel erbeten
Herr Baron ich will Ihr Rächer sein und Ihnen be
zeugen daß Sie eins von jenen vielen Opfern sind die der
da der sich mein Vater nennt abgeschlachtet hat, sagte der
junge Hake mit einer Ruhe in der das Bewußtsein des
Moments lag Er hat Sie geopfert wie er mich opferte
als er mich einst zum Mitschuldigen seiner Verbrechen
machte die ich auf dem Zuchthause büßen mußte I stieß
er gewaltsam hervor Nun ist s endlich heraus nun ist s
herunter von dem Herzen das unter dieser Last zu brechen
drohte und nichts soll mich mehr abhalten die Verbrechen
dieses grauen Sünders in alle Winde auszurufen Das
soll meine Sühne sein das soll mir meinen ehrlichen Na
men wiedergeben

Sprachlos stand Dalberg und fühlte wie sich sein
graues Haar emporrichtete sprachlos stand Finkenberg
nur Hake selbst hatte seine Fassung wieder gewonnen und
mit verkreuzten Armen den Blick voller Verachtung aus
seinen Ankläger geworfen

Das ist der Sohn der das Messer auf seinen Vater
zückte und dessen armes krankes Hirn angefüllt ist mit den
widerwärtigsten und tollsten Dingen Ich werde jetzt gehen
um ihm einen Platz im Irrenhause zu suchen denn sein bis
jetzt stiller und periodischer Wahnsinn scheint nachgerade
gefährlich zu werden Ich bin von tiefem Ekel erfüllt über
alles was mir in diesem Hause passirt ist denn der Wahn
witz und die Schlechtigkeit schleicht hier in allen Gestalten umher
kaum daß ein ehrlicher Mann noch seinen Weg findet wo
er sich hindurch zu winden vermag Ich möchte um

alles in der Welt mit dieser ekelhaften Sache nichts mehr
zu thun haben Ich will Ruhe und von den Menschen
nichts mehr hören und sehen meine guten Werke werden
mir ja wohl nachfolgen

Dann zog er den Wechsel hervor und wandte sich an
Finkenberg

Sie sind ein außerordentlich braver Mann lange
nicht so verdorben wie ich glaubte und es ist wahrhaftig
noch Hoffnung für Ihre Besserung vorhanden Sie ge
stehen wenigstens zu von mir fünfhundert Thaler erhalten
zu haben Sie konnten ja eben so gut sagen Sie hätten
gar nichts erhalten und in der Betrunkenheit Ihren Namen
auf ein Stück Papier geschrieben Sie sind ein Lump
von dem doch nichts zu erhalten ist Was soll ich also
noch die Kosten hinterher werfen wenn ich klagen gehe
Wer so viel Geld wie ich an würdige Arme giebt kann ja
wohl auch einmal einem verlumpten Eoelmann etwas zu
kommen lassen Hier zerreiße ich den Wechsel und werfe
ihn Ihnen hiermit vor die Füße Nehmen Sie die vier
tausend Thaler von mir zum Geschenk und nun gehen Sie
Arm in Arm mit dem da und schreien Sie meinetwegen
so laut Sie wollen den alten Hake für einen Gauner und
Spitzbuben aus mir soll s recht sein So habe ich doch
wenigstens etwas von meiner Schwäche den Leuten gefällig
zu sein Dann nahm er langsam Hut und Stock

Adieu Dalberg Ich wünsche Dir Glück zu der
noblen Gesellschaft hier Einen Wahnsinnigen und einen
heimtückischen Betrüger Sieh Dich nur vor daß Du nicht
auch in meine Lage kommst und nicht von dem einen be
trogen und von dem andern mit Messern angefallen wirst

Die Zurückgebliebenen sahen sich fast erstarrt an Der
kalte Hohn in Hakes langsam und gewichtig gesprochenen
Worten hatte seine Wirkung nicht verfehlt und zunächst
Dalberg aus seiner Betäubung aufgerüttelt

Da kann ich ja noch selbst um den Verstand kom
men, sagte er tonlos Wer ist nun hier der Schuft
Einer muß es doch sein

Diese Erklärung rüttelte den Baron auf Stolz wie
früher warf er den Kopf auf und blickte mit gerunzelter
Stirn auf Dalberg Darf ich um die Erklärung bitten

ob auch ich mit in Ihre Frage eingeschlossen bin fragte
er scharf daß er dadurch wirklich imponirte

Das sage ich nicht aber wer soll sich hier durch
finden Ich kenne Sie beide als ehrenwerthe Männer
und doch ich wiederhole es einer muß die Unwahr
heit sagen

So geben Sie auf das Zeugniß des jungen Hake
nichts

DaS Zeugniß eines Menschen der nach seinem eige
nen Geständnisse im Zuchthause war und seine Besserung
damit beginnt einen ehrenhaften Vater zu verleumden und
ihn wie derselbe sagt mit dem Messer in der Hand an
fallen

Er zuckte die Achsel und wandte sich ab als wollte er
zunächst sich der zweifelhaften Gesellschaft entziehen In
dem Nebenzimmer wohin er sich zurückzog fand er zu sei
nem Erstaunen seine Tochter die bleich und zitternd noch
immer auf ihrem Platz saß erstarrt über alles was sie
gehört

DuHier Mas machst Du hier Wie kommst Du
hierher

Mein Vater was hab ich hören müssen hauchte
sie indem sie sich an des Vaters Brust warf

Warst Du mit dem Züchtling hier allein fragte
Dalberg grollend

Er bat mich um Schutz vor seinem Vater und
Da schloffest Du Dich hier mit ihm ein Da spielte

er hier den Horcher und Lauscher und faßte den sauberen
Plan die eigene Schuld auf den Vater zu wälzen Ja
der Moment war ganz günstig gewählt und eines Züchtlings
würdig Und mit einem solchen Menschen warst Du allein

hier Mädchen Dem vertrautest Du Deine Ehre an
Vater sei nicht ungerecht gegen ihn Ich habe wenige

Augenblicke in sein Herz gesehen er ist wirklich gut glaube
ihm was er vorhin sagte

Das klingt ja ganz erbaulich Du als Anwalt eines
Verbrechers eines Verrückten

Mit zwei Schritten stand er wieder im anderen Zim
mer wo Karl Hake und der Baron noch immer im dumpfen
Brüten standen hörend aber nicht verstehend



mit einer Ausnahme sämmtliche Kabinetsmitglieder Theil
Der Siegelbewahrer Herr Devss legte seinen Kollegen die
auf den Prozeß von Montceau les Mines Bezug habenden
Aktenstücke vor An Ort und Stelle haben neue Verhaf
tungen stattgefunden und glaubt man die Hauptanstifter
erwischt zu haben Herr Deves berichtete ferner daß alle
Maßregeln getroffen worden seien um der Bewegung Ein
halt zu thun und weitere Unordnungen zu verhindern In
Folge der Vorgänge in Montceau les Mmes sind in Mont
ceau Paris Lyon St Etienne und Narbonne Verhaftun
gen vorgenommen worden Die Regierung will den Ver
kauf des Dynamits gesetzlich beschränken Die Eröff
nung der Kammern wurde auf den 9 November fest
gesetzt

Die Vorbereitungen für die bevorstehenden Parla
mentswahlen in Italien nehmen ihren regelmäßigen Ver
lauf und alle Anzeichen lassen vermuthen daß eine sehr
starke und kompakte aus gemäßigt liberalen Elementen zu
sammengesetzte Regierungs Majorität aus den neuen Wah
len hervorgehen werde Das Programm welches der
Ministerpräsident Depretis in Stradella aufgestellt hat
findet nach der P E allgemeine Zustimmung und bildet
für die überwiegende Zahl der Wahlbezirke die Basis auf
welche gestützt sie ihre Kandidaten aufstellen

Urplötzlich tritt in Spanien der alte Marschall Ser
rano nachdem er sich seit Jahren ziemlich abseits von aller
Politik gehalten wieder auf die Szene Man schließt
daraus mit einiger Berechtigung daß das konservative Mi
nisterium Sagasta endlich vollständig bewirthschaftet hat
Der Madrider Korrespondent des Londoner Standard
hatte vor einigen Tagen mit dem Marschall Serrano eine
längere Unterredung in welcher diese sehr deutlich durch
blicken ließ daß er selbst an ie Wahrscheinlichkeit seiner
baldigen Berufung zur Neubildung eines gemäßigt liberalen
Kabmets glaube In Spanien selbst wird das Wiederauf
treten des MarschaUs als ein Ereigniß von außerordent
licher Bedeutung aufgefaßt

Nach Berichten aus Aden haben die Chefs der großen
Wahabiten Sekte in Arabien vor Kurzem eine Berathung
abgehalten in der dann beschlossen wurde eine Gesandtschaft
nach genannter Stadt abzusenden um durch den dortigen
englischen Gouverneur freundschaftliche Beziehungen mit dem

Londoner Kabinete anzuknüpfen Die Wahabiten hoffen
nämlich daß es ihnen mit Hilfe der Engländer gelingen
werde die Türken von einem weiteren Vordringen in Ara
bien wodurch auch ihr Gebiet bedroht würde zurückhalten
zu können

Wie man aus Philippopel meldet hat der General
gvuvcrneur von Ostrnmelien Aleko Pascha beschlossen
sowohl bei der Pforte als bei den Großmächten in offiziel
ler Form Schritte zu thun um eine Herabminderung des
Tributs zu erwirken und zwar mit der Motivirung daß
die Höhe des Tributs welche im Annexe Nr 9 zum orga
nischen Statute mit 24 Millionen Piaster gleich 240000
türkische Pfund fixirt wird nach Artikel 16 des Statuts
den dritten Theil der Gesammteinnahme Ostrumeliens nicht
übersteigen dürfe während die Summe von 240000 türki
schen Pfund das Einnahmebudget d r autonomen Provinz
um mehr als 33 pCt übersteigt

Die türkisch bulgarische Differenz betreffend die
Beziehungen des bulgarischen Agenten mit der Pforte sind
endgiltig geregelt Von nun ab wird der bulgarische Agent
in Bezug auf rein politische Angelegenheiten oder prinzi
pielle Fragen direkt mit dem Minister des Auswärtigen in
Bezug auf alle anderen Fragen mit den betreffenden Mini
stern verkehren

Aus Konstantinopel verlautet daß die Ernennung der
türkischen Kommission für die montenegrinische Grenz
regulirung bereits erfolgt und die Abreise derselben für die
allernächste Zeit in Aussicht genommen worden sei

Hinaus herrschte er Karl an Das Zimmer stinkt
wahrhaftig schon nach Zuchthaus Er bringt mich ja wohl
selbst noch mal in Schmach und Schanden I Hinaus sage ich
Er Verleumder seines eigenen Vaters Daß Er nicht sein
Mörder ist das ist wohl nicht seine Schuld

Noch immer starrte Karl den Hausherrn an der sich
von seinem Zorn immer weiter fortreißen ließ aber sein
Blick war irre als verstehe er gar nicht was jener sagte

Dem Baron schien indessen desto mehr Leben zu kommen

Sie verwerfen kurzweg das Zeugniß dieses Mannes
fragte er scharf

Soll ich s wiederholen entgegnete Dalberg gereizt
So glauben Sie auch nicht an des Alten Schurkerei
Nein
Beim Himmel schrie der Baron aufflammend so

sprechen Sie ja offen aus daß ich der Schurke bin
Was bleibt fragte Dalberg kurz

Finkenberg wurde entsetzlich bleich selbst aus den Lippen
war das Blut gewichen

Was bleibt fragte er tonlos zurück Herr wer
giebt Ihnen das Recht mich zum Schuft zu stempeln
fuhr er dann auf Wiffen Sie nicht Leichtsinn von Schlech
tigkeit zu unterscheiden Hier geht Ihre Macht über mich
zu Ende Noch ein solches Wort und ich werde es mit
einem Faustschlag bezahlen

In diesem Moment flog Louise herein und warf sich
zwischen die beiden Männer Vater Herr Baron
Nicht weiter im Namen des allmächtigen Gottes nicht
weiter in diesem entsetzlichen Streit

Dalberg wild aufgeregt wie er war wollte sie zur
Seite schieben aber er hatte keinen Grund mehr zu Be
fürchtungen Der Baron trat mit einer Verbeugung gegen
das junge Mädchen zurück

Verzeihen Sie mein Fräulein daß ich einen Augen
blick die Gegenwart einer Dame vergaß aber die in den
Staub gezogene Ehre forderte gebieterisch ihre Rechte Sie
werden an mich glauben Er wandte sich kurz ab und ver
ließ das Zimmer

Er hat Recht Geld ist die Macht der Welt

Deutsches Reich

Berlin 20 Oktober
Aus Baden Baden meldet uns der Telegraph

unter dem 22 Oktober Der Kaiser empfing heute
Vormittag den Statthalter von Elsaß Lothringen General
feldmarschall von Mantenffel in längerer Audienz Nach
mittags trafen der Großherzog von Baden mit dem Erb
großherzog und dem Prinzen Ludwig von Baden zum Be
such Ihrer Majestäten hier ein

Prinz Wilhelm arbeitet mit dem Oberpräsiden
ten der Provinz Brandenburg Staatsminister Dr Achen
bach und zwar täglich des Vormittags von 9 11 oder
auch des Nachmittags je nachdem die Geschäftszeit des
Oberpräsidenten nicht anderwärts in Anspruch genommen
ist Es sind nicht etwa akademische Vorlesungen welche
dieser hohe Beamte dem Prinzen als Fortsetzung seiner
Rechtsstudien hält sondern der Zweck dieser Vorträge ist
der dem Prinzen an der Hand der Praxis eine eingehende
Uebersicht über die verschiedenen Zweige der Staatsverwal
tung über ihre Bedeutung ihre Abgrenzung und ihre Ziele
zu verschaffen in der Art daß sich unter den Sachen die
dem obersten Beamten der Provinz zur Entscheidung vor
liegen an der Erörterung des konkreten Falles eine
systematische Entwickelung der einschlägigen Verhältnisse
ihres Werdens in der Vergangenheit wie ihres Bestehens
in der Gegenwart anreiht um so den Prinzen in die
Staats Provinz Bezirks und Gemeindeverhältnisse ein
zuführen Namentlich werden ihm dabei die Selbstverwal
tung die Steuer und Wirthschastömaterien näher gebracht
werden Diese rezeptive Thätigkeit soll sich zur produktiven
erhöhen in der Weise daß der Prinz selbstthätig formulirt
später in einer Sitzung einen Vortrag und in einem höheren
Verwaltungskörper zur Entscheidung den Vorsitz übernimmt
Diese Thätigkeit wtrd den ganzen Winter ausfüllen und in
ihr ist auch der Grund der Verlängerung des Kommandos
beim Garde Husaren Regiment zu suchen Da während
des Winters der Dienst innerhalb der Escadron für den
Chef weniger von Belang ist als während des übrigen
Halbjahrs so wird Prinz Wilhelm in den Wintermonaten
nur an den Offizier Rntstunden des Garde Husaren
Regiments theilnehmen Alle Nachrichten denen man in
den Blättern über die nächste militärische Bestimmung des
Prinzen Wilhelm begegnet sind lediglich Kombinationen
ohne jede Begründung ebenso wie die Gerüchte über eine
demnächstige Uebersiedelung des prinzlichen Paares nach
Schloß Bellevue Allerdings ist diesem das genannte
Schloß zur Verfügung gestellt aber eine Etablirung
der jungen Herrschaften im Schloß Bellevue ist vor der
Hand nicht in Aussicht genommen Ihr Wohnsitz bleiben
vorläufig das Stadtschloß und das Marmorpalais in
Potsdam

An die Stelle des nach Darmstadt als Gesandter
und bevollmächtigter Minister designirten Herrn Stumm
wird wiedie Nat Ztg erfährt Graf Herbert Bismarck
der sich in d nächsten Zeit nach London zurückbegiebt zum
Botschaftsrats daselbst ernannt werden

De Termin für die Einberufung des Landtages
hängt nur oavon ab bis zu welchem Termin die Auf
stellung des Budgets beendigt sein kann Die Trib hört
daß die Eröffnung für den Zeilraum zwischen dem 11 und
15 November in Aussicht genommen worden ist

In die Steue rresorm gesetze welche dem Land
tage zugehen werden soll wie verlautet falls Einnahmeaus
fälle dadurch bedingt werden eine Klausel aufgenommen
werden welche deren Inkrafttreten von der Bewilligung der
erforderlichen Deckungsmittel durch das Reich abhängig
macht

Der Straßb Post zufolge besteht in Straß
burg das Gerücht die Mitglieder der L achverständigenkom

murmelte Karl Hake jetzt Dalberg deutete mit ausgestreck
ter Hand zur Thür

Vater flehte Louise jetzt nicht diese Härte für einen
Unglücklichen Glaube ihm der Baron ist unschuldig denn
daß er die Wahrheit spricht sagt mir mein Herz mein
Gefühl

Du sprichst ja außerordentlich warm für diesen Bur
schen, sagte Dalberg das düstere Auge auf seine Tochter
heftend

Ich danke Dir holder Engel, sagte Karl Hake jetzt
mit eintöniger vibrirender Stimme indem seine Arme matt
an seinem Körper niedersanken Du mit Deinem warmen
beweglichen Herzen trittst ungescheut für den armen Geächte
ten ein Ich danke Dir ich bill Dich herbeirufen wenn
sie wieder kommen die mit den bleichen Gesichtern die me n

Vater elend gemacht Dann sollst Du vor mich hintreten
und sie abwehren und sollst ihnen sagen daß ich keine
Schuld habe daß ich nur ein armer Verführter war dann
sollst Du ihnen sagen sie sollen zu meinem Vater gehen
dem reichen Mann mit dem Heuchlergesichte Mein
Gott schütze mich Mädchen kreischte der Unglückliche dann
plötzlich aus indem er auf sie zustürzte und sie wild umschlang
Da sind sie wieder Alle Alle sie wollen mich von Dir

reißen sie wollen mich peinigen Engel hilf schütze mich
Dann glitt er neben dem zu Tode erschrockenen Mäd

chen nieder und umschlang ihre Knie noch immer im Banne
seiner Visionen

Dalberg war zuerst wie gelähmt dann schauderte er
und schleuderte dann mit einem heftigen Ruck den Wahn
sinnigen zurück indem er die dem Tode nahe Tochter schnell
aus dem Zimmer führte und nach einem Diener rief

Karl Hake wahrscheinlich durch DalbergS laute Stimme
zu sich selbst gebracht richtete sich langsam auf und griff
mit beiden Händen an die Stirn Dann sah er sich fremd
im Zimmer um

Mein Gott mein Gott, murmelte er Was war
denn das wie bin ich denn hierher gekommen

Sein Jdeengang wurde durch eine Armspange abgelenkt
die vor ihm auf dem Fußboden lag und dem jungen Mäd
chen cntfallen war Schnell hob er sie auf und verbarg sie

Mission der Tabaksmanufaktur hätten ihre Demission einge
reicht und dies privatim damit motivirt daß man ihnen in
der Manufaktur nicht die Wahrheit gesagt habe Dies Ge
rückt wird in so weit als begründet bezeichnet als Mitglie
der der Kommission sich in dieser Weise ausgesprochen und
die Absicht zu demissioniren angedeutet haben

In Bezug auf die formelle Abänderung des Ent
wurfes einer Unfallversicherung gehen wie verlautet
die Borschläge der Betheiligten dahin an Stelle der sach
gewerblichen wirthschaftlichen Genossenschaften Bezirks
genossenschaften zu bilden Danach wären also sür die
vorhandenen Verwaltungsbezirke in den Bundesstaaten also
z B sür Preußen in jedem Regierungsbezirke je eine solche
Genossenschaft zu errichten in denen sich alle daselbst be
findlichen Gewerbe vereinigen Aus solche Art würde man
anstatt der gegenwärtig geplanten 2000 Verbände deren
nur etwa 75 erhalten

Die internationale Konferenz zuHerstellung
einer technischen Einheit im Eisenbahnwesen
welche unter dem Vorsitz des BundeSraths Welti seit Mon
tag hier tagte ist heute hier geschlossen worden Die ge
troffene Vereinbarung ist in dem Schlußprotokoll nieder
gelegt welches von den Vertretern Deutschlands Oesterreich
Ungarns Frankreichs Italiens und der Schweiz die an der
Konferenz theilnahnun unterzeichnet wurde

S M S Moltke 16 Geschütze Kommandant
Kapitän z S Pirner welches am 23 Juli c die Polar
Expedition nach Süd Georgien gebracht ist auf seiner
Station Valparaiso angekommen Alles wohl

S M S Leipzig 12 Geschütze Komman
dant Korvetten Kapitän Herbig hat am 19 d M von
Kiel aus die zweijährige Reise nach Ostasien angetreten

Hage 20 Oktober Gestern Abend kam es hier
aus Anlaß der Wahlen zu Krawallen

Halle 23 Oktober
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
In derSitzung des Bürgervereins für städt

Interessen theilte der Vorsitzende zunächst mit daß seitens
des Magistrats dem Vereine der Verwaltungsbericht pro 1881
bis 1882 zugeschickt worden ist Nachdem die Anmeldung zweier
neuen Mitglieder bekannt gegeben worden war wurde u A
auf einen Artikel der Hallischen Zeitung Bezug genommen
welcher für eine Verschmelzung von Halle mit Giebichenstein

plaidirt Die Versammlung konnte der Tendenz dieses
Artikels nicht durchweg beipflichten und waren die Meinungen
darüber getheilt Im Allgemeinen ist die Stimmung der
Bürgerschaft einer Annexion von Giebichenstein nicht günstig
da darin kaum ein Vortheil für Halle liegen kann In erster
Linie würde beispielsweise das Sicherheitswachpersonal um
wenigstens 12 Mann vermehrt werden müffen Die Melioration
von Glaucha liegt dem Stadtinteresse näher Dem Einwände
daß die Kanalisationsfrage den Anschluß Giebichensteins
wünschenswerth machen könne wurde entgegengehalten daß
diese Angelegenheit bereits vertragsmäßig geregelt ist es
kann Halle jederzeit einen besteigbaren Kanal durch die Wiesen
straße c führen Giebichenstein hat dann die Vergünstigung
gegen Erstattung von etwa einem Viertel der Kosten den
Kanal in Mitbenutz nehmen zu können Von einer Seite
wurde angeregt daß es wünschenswerth sei wenn in einer
der projektirten Wanderversammlungen über den südlichen
Bebauungsplan und die dessallsigen Straßenregulirungen
Francke sche Stiftungen von einem Fachmanne gesprochen

würde Diese angeregte Frage führte zu einer vorläufigen
Darstellung der Sachlage in Bezug auf den erwähnten Be
bauungsplan Daß im Süden der Stadt die Baulust nicht
so rege wie im nördlichen Viertel ist hat seinen Grund in
der Art des Terrains Der Süden ist hügelig der Norden
eben Außerdem bildet die Stadt nach dem Süden zu einen

Das reiche Mädchen wird sie nicht vermissen, flüsterte
er mit irrem Lächeln Das ist ein Talisman der mich
vor bösen Geistern schützt

Dann schlich er an dem eintretendem Diener vorüber
und verließ das Schloß

XIII
Dalberg führte die Tochter seiner Gattin zu die in

ihrem Zimmer beschäftigt noch keine Ahnung von den Vor
fällen hatte die sich im Zimmer ihres Gatten zugetragen

Hier Frau bringe ich Dir Deine Tochter sonst geht
sie Dir wahrhaftig noch mit einem vom Zuchthause durch
knirschte er dann wandte er sich kurz um verließ das
Zimmer dessen Thür er krachend hinter sich zuschlug

Alles was er in der Zeit von kaum einer Viertel
stunde erlebt hatte stürmte jetzt auf ihn ein und verwirrte
seinen so klaren Verstand derart daß er kaum noch fähig
war einen vernünftigen Gedanken zu fassen Nur die Un
schuld des alten Hake war es die ihm über allen Zweifel
erhaben schien Hatte er denn nicht Recht gehabt wenn er
behauptete daß nur der Wahnsinn aus seinem Sohne spricht
Der Wahnsinn dieses Menschen war ja jetzt zweifellos fest
gestellt und seine schmutzige Anklage dadurch völlig hinfällig

Und da er wahnsinnig war so konnte ja auch die Be
hauptung daß er aus dem Zuchthause gesessen habe nicht
wahr sein

Sie war auch entschieden nicht wahr denn wie hätte
Hake die Frechheit haben können seine Tochter mit einem
Zuchthäusler verbinden zu wollen Es war also der pure
Wahnsinn der aus Karl gesprochen hatte

Es wurde dem alten Herrn ganz heiß unter der Stirn
denn er hatte ja den armen Menschen völlig ungerecht be
handelt der ohnehin beklagenswerth genug war Weshalb
hatte auch der Alte nie eine Andeutung darüber gemacht
Aber welcher Vater thut das gern und der junge Mann
hatte sich ja auch bis jetzt ganz vernünftig betragen

Der Ausbruch muß erst in letzterer Zeit gekommen
sein sagte er sich Hake würde doch unmöglich meine
Tochter an einen Verrückten haben fesseln wollen

Fortsttzusg folat



geschlossenen Ring welcher noch durch den geschlossenen Block

des Waisenhauses das Finger fche Grundstück zc verstärkt ist
Um eine gute Kommunikation mit dem Süden zu ermöglichen
müßten drei bis vier Straßendurchbrüche ausgeführt werden
Obgleich anzuerkennen ist daß die Lage des südlichen Be
bauungsplanes gesundheitliche Garantien bietet dürfte sich
dort nichtsdestoweniger eine größere Baulust erst dann zeigen
wenn der nördliche Stadttheil ausgebaut und der Zwischen
raum von Halle und Giebichenstein verschwunden sein wird
Außerdem erhält der Norden unserer Stadt durch die Nähe
von Giebichenstein die Nähe der Parthien des Saalthales
und des Bades Wittekind besondere Anziehungskraft Als
wichtig wurde es erachtet daß bei endgültiger Aufstellung
des südlichen Bebauungsplanes auch die Anlage einer Ring
bahn in Erwägung zu ziehen ist welche den Güter Verkehr
zwischen Bahnhof und dem Hafen zu vermitteln haben wird

Die dem Verein vorgelegte Frage warum die Trottoirisirung
des Theiles der Merseburger Straße Prinz Karl
Königs st raße immer noch auf sich warten läßt wurde
dahingehend beantwortet daß es wahrscheinlich nicht allein
an genügendem Material sondern auch an Arbeitskräften
fehlt dagegen dürfte nächstes Frühjahr die Trottoirisirung
der erwähnten Strecke bestimmt zu erwarten sein Hierbei
wurde auch der Wunsch geäußert daß gleichzeitig mit dem
Trottoirlegen auch der Sommerweg gepflastert werden möchte
Daß die Treppe an dem Fuß schen Hause Ecke der kleinen
Ulrichsstraße und kleinen Klausstraße gesetzlich nicht beseitigt

werden kann wurde beklagt Aus der letzten Stadt
verordnetensitzung wurde kurz reserirt Durch zahl
reiches Erscheinen im Zuhörerraume hat die Bürgerschaft er
freulicherweise ihr Interesse kundgegeben welches sie bei der
Einführung eines zweiten Bürgermeisters zu haben berechtigt
ist Von den neuen Vorlagen für die Stadtverordneten
versammlung am 23 Oktober interessirte namentlich die Flucht
linienregulirung in der untern Leipzigerstraße für die Grund

stücke Nr 87 94 inkl Die Straßenbreite ist auf 12 in
festgesetzt worden und muß bei Neubauten entsprechend ein
gerückt werden Die Regulirung ist deshalb nöthig weil
Herr Stengel auf dem Klose fchen Grundstück einen Neubau
errichten will Bei Kohlig schneidet die Regulirungslinie
etwa 2 m bei Tornau Klose und Herzau etwa m ab
Auch Herr Kunzemann neben dem Spierling schen Hause
will einen Neubau aufführen sofern er die daneben befind
liche Schlippe von der Stadt erwerben kann Nachdem der
Vorstand des Vereins ersucht worden war der Revision
unserer Baupolizeiverordnungen näher zu treten erfolgte ein
Bericht über die augenblickliche Lage der Schlachtehaus
angelegenheit Bis etwa 8 Uhr war am Sonnabend Koni
missionssitzung Es ist bekannt daß Herr Loest resp das
Konsortium der Gläubiger desselben wiederholt zu diesem
Zwecke der Stadt Terrain angeboten hat und zwar zu
mäßigerem Preise als früher Nichtsdestoweniger glaubt die
Kommission von diesen Offerten absehen zu müssen da die
Sachlage sich jetzt bedeutend verändert hat Früher wurde
bei Erbauung eines Schlachtehauses bedeutender Werth auf
die Nähe der Bahn gelegt Dieser Grund ist für das Loest sche
Grundstück hinfällig geworden da die ganzen Gütergeleise
nach dem Osten des Bahnhofes gelegt werden und somit ein
Anschluß nur unter erschwerenden Umständen stattfinden kann
Dazu kommt daß das angebotene Terrain immer noch viel
zu hoch im Preise gehalten ist Ein zweiter Grund welcher
gegen die Erwerbung des Loest schen Grundstückes spricht ist
ein kürzlich vom Reichsgerichte abgegebenes Urtheil demzufolge
alle Schlächter berechtigt sind auch für nichtkonzeffionirte
Schlachtestätten Thoreinfahrten u dergl bei Erbauung eines
städt Schlachtehauses Entschädigung zu verlangen Diese
Entschädigung etwa 150000 M würde beansprucht werden
wenn die Stadt ein Terrain zum Schlachtehausbau wählt
was den hiesigen Fleischermeistern nicht konvenirt und dies
ist bei dem Loest schen Grundstücke wie auch bei dem soge
nannten ebenfalls als Bauplatz offerirten Walzwerke der
Fall Die Wünsche der hiesigen Fleischermeister richten sich
auf den Holzplatz welcher durch Errichtung guter Mauern
zum Erbauen von Schlachteschuppen vollständig geeignet ge
macht werden kann Außerdem ist die billige Bezugsquelle
des Wassers aus dem Flusse an diesem Platze nicht zu unter
schätzen da das von der städt Wasserleitung bezogene Wasser
volumen jährlich immerhin 8 bis 10000 kosten dürfte
Die in späterer Zeit zu bauende Ringbahn nach dem Hafen
wird dem Grundstück auch die Vortheile einer Bahnverbindung
gewähren Was die Errichtung eines Viehhofes anbelangt
so wurde erwähnt daß dieselbe städtischerseits nach den in
Hannover gemachten Erfahrungen sich nicht empfehle und
möge dies Privaten überlassen bleiben Daß aus einem
hierorts errichteten Viehhofe ein den Markt weithin beherrschender
Centralplatz für den Viehankauf sich entwickeln könne wurde
bestritten da das nahe gelegene Leipzig und außerdem Ehemnitz
mit der Errichtung großer Viehhöfe vorgehen wollen Die
billigste und direkte Bezugsquelle des Fleisches wird für Halle
immer in dem Westen liegen und eignet sich deshalb auch der
Holzplatz zumeist für die Anlage eines Schlachtehauses dessen
Errichtung allen bis daher herrschenden Mißständen Fleisch
verkauf von krankem Vieh ein sicheres Ende bereiten wird
Ueber die Lokalfrage wird man in nächster Sitzung der
Schlachtehauskommission jedenfalls schlüssig werden und ist es

dann Sache der städt Behörde über die endgültige Beschluß
fassung in Berathung zu treten

Dem uns vorliegenden Geschäftsbericht der Cröll
witzer Aktien Papierfabrik entnehmen wir Die am
Schlüsse unseres letzten Berichtes in Aussicht gestellte Erwar
tung auf weitere Prosperität unseres Etablissements ist in
erfreulicher Weise in Erfüllung gegangen Die Papier
Produktion betrug in der zurückgelegten Betriebsperiode
3,643,134 Kilo gegen 2,722,682 Kilo des vorhergehenden
Jahres Die Fakturirung 2,151,416 Mk gegen 1,626,946 Mk
des vorhergehenden Jahres Der Brutto Gewinn 535,208 Mk
gegen 300,491 Mk des vorhergehenden Jahres Wenn wir
auf diese günstigen Ziffern die eine steigende Konsolidirung
der seit Jahren in technischer und kaufmännischer Richtung
aufgewandten Bestrebungen darstellen mit Genugthuung hin

weisen dürfen so wollen wir anderseits nicht verkennen
daß wir bei Erreichung dieses Resultats neben unserm
Streben auch von der Konjunktur so weit sie eine regere
Nachfrage in unserm Fabrikat mit sich brachte sowie ferner
in dem gänzlichen Verschontbleiben einer Betriebsstörung
durch Hochwasser nicht unwesentlich unterstützt worden sind
Die Aktiva haben wieder Vermehrungen erfahren und zwar
1 das Maschinen Conto in Höhe von 55,874 Mk 2 das
Gebäude Conto in Höhe von 5943 Mk für diverse kleine
Neubauten 3 das Fabrikutensilien Conto 2526 Mk für
einen eisernen Bücherschrank Die Debitoren haben sich in
Folge des größeren Betriebes und des damit in Verbindung
stehenden Umsatzes von 295,999 auf 542,287 Mk erhöht
Das Dispositionsfonds Conto erhöht sich nach Zuschreibung der
Zuwendungen aus dem Jahre 1880 1881 auf 168,437 Mk
Dagegen sind beim Abfchreibungs Conto mit Ausnahme des
Contos für Wasserkraft und Wasserbauten welches der Auf
sichtsrath wie bereits angedeutet besonders bedacht die bis
herigen Sätze beibehalten worden Die Gesammtabschrei
bungen belaufen sich auf 178,421 Mk gegen 69,563 Mk
im vorigen Jahre Ferner sind 3000 Mk als Beitrag zur
Pensionskasse und 99,000 Mk als neue Dotirung des Del
kredere und Dispositionsfonds Conto benutzt worden sodaß
wie wir vor kürzerer Zeit berichteten 16 pCt Dividende zur
Verkeilung kommen wobei immer noch ein Vortrag von
6473 Mk verbleibt Die Aktiva und Passiva balancirten
mit 2,493,139 Mk 72 Pf Das Gewinn und Verlust
Conto balancirt mit 2,155,960 Mk 36 Pf für Debet und
Kredit

Nach dem Berichte der Königl Eisenbahn Direktion
zu Magdeburg Berlin Erfurt und Frankfurt a M sowie
der Königl Direktion der Berlin Anhaltischen Eisenbahn in
Berlin beträgt die Frist innerhalb welcher Wagen
ladungsgüter Seitens der Vers ender bezw Empfänger
zu verladen oder zu entladen sind für sämmtliche
Bahnhöfe in Halle a S zwölf Tagesstunden
Die bisher für Halle bestandenen hiervon abweichenden Be
stimmungen sind mit obiger Verfügung aufgehoben

Die Kgl Eisenbahn Direkt zu Magdeburg macht bekannt
daß der eingetretene Mangel an bedeckten und offenen
Güterwagen der Direktion im Verkehrs Interesse die
Pflicht auferlegt auf Jnnehaltung der Ein und Auslade
fristen zu halten Es wird daher während der Dauer des
Wagenmangels Anträgen auf Erstattung von Wagenstraf
miethen aus Billigkeitsrücksichten nur in ganz seltenen Aus
nahmefällen stattgegeben werden können Die Direktion er
sucht die Interessenten sowohl im eigenen wie im Verkehrs
Jnteresse behufs möglichster Vermeidung weiterer Maßregeln
die Beladung und Entladung der Güterwagen auf
das Schleunigste bewirken zu lassen

Der amtliche Polizeibericht meldet Sonntag Morgen
gegen 6 Uhr wurde hinter dem Loest schen Schlachtviehhofe
ein junges Liebespaar erschossen gefunden Nach einem
hinterlassenen sehr gut stylisirt und geschriebenen Briefe
ää Erfurt den 20 October or mit der Adresse unser letz
ter Wille, in welchem der Todte die Gründe dieses Doppel
selbstmordes näher bezeichnet und die Braut ihr völliges
Einverständniß erklärt ist derselbe ein gewisser Wilhelm
Philipp August Klappdor aus Erfurt Schlosser der Thü
ringer Eisenbahn Sohn des dortigen pensionirten Stations
Assistenten K und seine Braut die unverehelichte Earoline
Hartmann ebendaher

Staudesamt Halte Meldung vom 21 Oktober
Aufgeboten Der Maurer C Blume kl Ulrich

straße 7 und H Helm Friedrichs 53 Der Hand
arbeiter W Schwalenberg und B Peine Magdeburger
straße 32 Der Kutscher H Kluppe Leipzigerstraße 54
und A Dietrich Bahnhofs 8 Der Schlosser O Kopf
Spitze 1 und A Ernst Leipzig Der Seifensieder F
Kloß Lindenstr 16 und A verw Thielicke Niemeyerstr 10

Der Buchbinder I G Lots und O A Schlack Berlin
Eheschließungen Der Schneider C Jaroschinsky

Lei p zigers 8 und L Witlig gr Märkerstr 11 Der
Schmied A Koch Lindenstr 5 und H Nopens Karlstr 30

Der Glaser O Otto Harz 21 und M Hubeuthal
Parkstr 12 Der Bäcker E Becher Giebichenstein und
I Schneider Bernburgerstr 18 Der Former G Schu
bert II Bereinsstr 2 und A Sauer Liebenauerstraße 10

Der Eisendreher A Barth III Bereinsstr 5 und C
Ferkel Mühlweg 12 Der Maschinenbauer E Schubert
Raffineriestr 8 und A Nagel Buckau b/M Der Mu
siker F Schulze und A Melzer Henriettenstr 1 Der
Stuckateur R Bräter Zenkerg 7 und A Hacker Gie
bichenstein Der Schlosser I Rau und L Nitschke Gar
tengasse 10

Geboren Dem Polizei Sergeant Ch Förster eine T
Klausthorvorstadt 11 Dem Kupferschmied H Werner
eine T Thorstraße 10 Dem Handarbeiter H Methe
eine T Unterberg 4/5 Dem Maurer W Lehmann
eine T Schulberg 7 Eine unehel T am Bahnhof 8

Gestorben Des Handarbeiter W Röder S Paul
7 M 13 T Lussis LOllvuIsivs Liliengasse 11 Des
Maler G Bauer S Arthur 1 I 5 M 7 T Gehirnleiden
Schmeerstraße 20 Die Wittwe Dorothee Knauft geb
Pätzold 70 I 3 M 5 T Lungenleiden gr Berlin 4
Die Wittwe Emilie Wetzel geb Schmidt 70 I 2 M 10 T
Brustkrebs Ackerstr 6 Des Drahtwaarenfabrikant E
Heiland S 2 T letus usouatorum Magdeburgers 47

Des Schuhmacher C Fischer T Baleska 1 I 1 M
6 T Keuchhusten Langeg 23 Des Metalldreher C
Mickel T Marie 8 M 1 T Nephruis Mühlgraben 10

Des verst Former L Otto S Louis 1 I 5 M Atro
phie Unterberg 23 Der Maurer August Haach 57 I
5 M 12 T Osteomhelitis Klinik Des Maurer C
Eichhorn T Joa 2 I 1 M 17 T Brouchitis Händel
ftraße 21

Vermischtes
Eine drollige Gerichtsepisode wird aus

Petersburg berichtet Der Zwischenhandel mit Theater

billets ist in Petersburg geradezu eine öffentliche Plage ge
worden über welche Publikum und Presse oft und laut zu
klagen Gelegenheit haben und die trotz aller Verordnungen
und Maßnahmen der betreffenden Behörden zum Schaden
aller Jnteresstrten fortbesteht Ein wohl bisher noch nicht
dagewesenes Stückchen von Unverfrorenheit leistete aber jüngst
ein Billetmarder der sich erdreistete selbst den Herrn Frie
densrichter mit seinen widergesetzlichen Anträgen in der Ge
richtskammer zu molestiren indem er dem Richter Lehnstühle
zu 18 Rubel anbot während der Kassenpreis derselben nur
5 Rubel beträgt Der Richter nahm zwei zufällig in seiner
Kanzlei anwesende Herren zu Zeugen ließ ein Protokoll
über den Vorfall aufsetzen und schickte dieses nebst dem
sauberen Händler unter sicherer Begleitung zum nächsten
Polizeibüreau zur Veranlassung des Weiteren

Neapel Ein eigenthümlicher neapolita
nischer Gebrauch war letzthin die Veranlassung eines
traurigen Vorfalls in Neapel In der vorigen Woche schloß
dort eine Gerichtsverhandlung mit der Verurtheilung des An
geklagten Vincenzo Garquillo zu lebenslänglicher schwerer
Zwangsarbeit und der Mutter desselben zu drei Jahren
Kerkers Es ist ungefähr ein Jahr her als sich die Tochter
der Carolina Garquillo eine berühmte Schönheit in Sorrent
mit einem Seemanne Namens Giuseppe Esposito verheirathete
Nun schreibt ein unter den niederen Volksschichten Neapels
herrschender Gebrauch der trotz aller Bemühungen selbst von
Seiten der Geistlichkeit noch nicht beseitigt werden konnte
vor daß der Neuvermählte am Morgen nach der Hochzeit der
Schwiegermutter einen offiziellen Besuch abstatte Esposito
war von dieser Sitte unterrichtet Gleichwohl unterließ er
aber die ceremonielle Visite sowohl am nächsten Morgen als
auch während der folgenden vierzehn Tage Die Schwieger
mutter gerieth in furchtbare Aufregung über die Unterlassung
die in ihren Kreisen einer Ehrenbeleidigung gleichkam beklagte
sich darüber bei ihrem Sohne und drängte diesen die be
leidigte Ehre seiner Schwester und seiner Familie zu rächen
Vincenzo begab sich in Folge dessen zu seiner Schwester und
wartete dort auf deren abwesenden Gatten der ihn bei seiner
Ankunft freundlich bewillkommnete und ihn zum Essen einlud
Statt jeder Antwort zog Vincenzo ein Messer stürzte sich auf
seinen Schwager und streckte denselben mit mehreren Stichen

todt zu Boden
Verkehrte Rache Der Bäcker Mehlmeier be

gegnet dem Metzger Fleischhuber Guten Tag lieber
Frmnd sagt Mehlmeier wo kommen Sie her Ich
komme soeben aus Ihrem Geschäft wo ich mir einen Laib
Brot gekauft Einen Laib Brot Wo haben Sie ihn
denn In der Westentasche, sagt lachend der Fleisch
huber und verschwindet Nach einigen Tagen begegnen sich
Beide wieder Mehlmeier will sich jetzt an Fleischhuber
rächen Guten Tag lieber Freund, sagt er zu Fleisch
huber wissen Sie auch wo ich herkomme Stein
entgegnete Fleischhuber Aus Ihrem Laden wo ich mir
einen Ochsenkopf gekauft habe So antwortet Fleisch
huber aber wo haben Sie ihn denn Unter meiner
Mütze erwidert ihm schnell Mehlmeier hocherfreut darüber
daß er sich so tüchtig gerächt hat Der Schalk
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Wasserstaus der Saale am neuen Unrerhaupt der
königl Schiffschleusc bei Trotha am 22 Oktober Abends
3,94 am 23 Oktober Morgens 3,82 Meter

Briefkasten
An die Herren Anonymi Der Redakteur muß

seine Haut täglich zu Markte tragen und seinen Namen in
die Schanze schlagen und Sie haben nicht einmal den Muth
mit ihren sehr persönlichen Querelen offen hervorzutreten
Die Betrogenen und Beschädigten wissen nicht daß wir
die Schössengerichtssitzungen überhaupt nicht bringen Meh
rere aus dem Publikum, es ist natürlich nur ein Gekränkter
mögen erst ihren Stil besehen ehe sie ihren Geschmack uns
aufdrängen Viel Geschrei und wenig Wolle Hallesche
Gärtner und Blumenhandlungen haben bisher einer feine
ren Haltung sich befleißigt stolz lieb ich den Spanier

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle
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Viele Personen klagen darüber beim Aufstehen von
Husten Rauheit und Druck im Halse und auf der Brust
belästigt zu werden Dies rührt daher daß sich während
der Nacht die Schleimdrüsen der Luftröhre füllen und die
meist zähe Masse nur mit großer Anstrengung welche sich
oft bis zum Erbrechen steigert zu entfernen ist Als außer
yrdenrlich lösend und erleichternd erweist sich hier meist schon

ein einziger Schluck des ächten rheinischen Trauben
Brust Honigs von W H Zickenheimer in Mainz
Dieses Präparat ist nicht allein als das bequemste und wirk
samste anerkannt sondern zeichnet sich auch aus durch köst
lichen Geschmack und ist laut ärztlichen Gutachten dem Kör
per in jedem Lebensalter gleich dienlich Käuflich ist das
ächte Präparat am hiesigen Platze bei den Herren Helm
bold Co Droguenhandlung Leipzigerstraße 109 ferner
in Schafstedl bei C Apel in Bitterfeld bei G Jkker
in Eisleben bei Theod Merckell



Bekanntmachung
Zur Meistbietenden Vermiethung der auf dem städtischen Grundstück Leipziger

strasze 106 zwischen Lehmann und Laufser belegcnen Verkausshalle zunächst vom 1 Januar
bis 1 April k I und demnächst fortlaufend gegen eine vierteljährliche Kündigung unter
den im Termine bekam zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Mittwoch den 1 November d I
Vormittags 10 Uhr auf der Rachsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu
Miethslustige eingeladen werden

Halle a S, den 19 Oktober 1882 Der Magistrat
Der Handarbeiter Adam Hermann Thon von hier entzieht sich der Fürsorge für

seine Familie welche in Folge dessen aus städtischen Armenmitteln unterhalten werden muß
Es wird ersucht über den Aufenthalt desselben Mittheilung hierher gelangen zu lassen

Personbeschreibuvg Geburtsort Mühlhaujen i Th, Alter am 16 Mai 1852
geboren Größe 1,7 Meter Haare blond Augen graublau 5 Nase und Mund gewöhn
lich Zähne gut Kinn spitz Gesichtsbildung länglich besondere Kennzeichen Narbe an
der linken Backe

Halle a/S am 21 October 1882 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Gegen die unverehel Lina Schlurick aus Halle geboren den 20 März 1866
welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle a/S den 10 Oktober 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Königl pl euZLiZek u lleZtei i sjoli
of Llioeolslis faimkanten
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Filialen in PrankLurt a U Lrvslau unü
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kokmaterialien nuä äersn sorAkaltixster LeardeitunA Die Original L V

kkullä kavlcuvAev sinä mit preisen unä Zlarkmtiv Narlis
kein Oaoao unä n eker verseden
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Fahrplan der Localpersonenziige Halle Leipzig

Zug 1 Zug 3 Zug 5 Zug 7Halle ab 5 u 30 M Mgs 9 u M Mgs 12 u 30 M Nchm 5 u 50 M Nchm

Leipzig an 6 41 iv ii 1 41 7 1Zug 2 Zug 4 Zug 6 Zug 8Leipzig ab 7 u 30 M Mgs 11 u 10 M Mgs 3 u 30 M Nchm 7 Uhr 20 M Nchm

Halle an 8 37 12 17 4 37 8 27Sonntags Extrazüge

Zug 9 Zug 10Halle ab 9 Uhr 20 M Nchm Leipzig ab 10 Uhr 50 M Nchm
Leipzig an 10 31 Halle an 11 57Die Züge halten auf allen Zwischenstationen befördern Personen in 2 3 u 4 Wa

genklasse die Züge 9 und 10 jedoch nur in 2 und 3 Klasse
Gepäckbeförderung ist ausgeschlossen

Königliches Eisenbahn Betriebs Amt
Wittenberge Leipzig

l ebensversickei ungL u spsrniss ksnk in 8tuttgai t
Der Bersichcrnngsstand war Ende Sepl 188I 39,912 Pol mit Mk 175,599,999

ist Ende Sept 1882 42,978 199,399,999
Reiner Zugang vom September 1881 82 2,166 14,899,999

Aller Gewinn flicht ungeschmälert den Nerficherten zu
Die Dividende bewegte sich seit dem Bestand der Bank für die lebenslänglich Ver

sicherten zwischen 33 46 der Prämie durchschnittlich 37,5 und für die abgekürzt
Versicherten zwischen 49 69 der einfachen lebenslänglichen Prämie Die Dividende
kann vom 6ten Versicherungsjahre ab bezogen oder gegen Verzinsung stehen gelassen werden

und zwar entweder von Anfang an in vollemMaße also voraussichtlich mit ca 37
oder in successive steigender Weise In letzterem Falle wird der Dividendengenuß

nach 5 Jahren 10 Jahren 20 Jahren 30 Jahren

15 30 60 /o 90 zcbetragen und vom 34ten Versicherungsjahre ab wird der lebenslänglich Versicherte nicht
nur von jeder Prämienzahlung frei sein sondern alljährlich eine steigende Rente zu be
ziehen haben

An Beamte werden Darlehen zu Kantions Bestellung gegen sehr mäßige
Bedingungen gewährt

Statuten Prospekte zc sind unentgeltlich zu haben bei den Vertretern

Lehrer Winkte gr Utrichstratze 2l Kaufmann 6
Leipzigerstratze 86 Agent v Marienstratze 1

Lmil rivtk

Die liberalen Wahlmanner
versammeln sich Donnerstag früh eine Stunde vor der Wahl im kleinen Saale des

otel zum Kronprinz hierfelöft55
Halle a

Wegen gänzlicher Geschäftsaufgabe beabsichtige mein Waarenlager bestehend in

fertigen jeder Art iRütv Flütund zu herabgesetzten Preisen
auszuverkaufen

MW Bestellungen u nd R eparaturen weroen solid und billigst ausgeführt

t I Kiirschnermeister
Kxr 48Lriyuvttos unä Aassprvssstöinv

empfehlen in bester Waare billigst

Mötzlicherweg 1

I Abonnement voneert
unter NitwirkunZ von r ulein Violinvirtuosin aus Mienunä Herrn F /t LofopernsMAer aus Oresäen

in L äur v Leliumann f Lariton k Vielv 6g,äe I k Viol v Lpoirr u I 6onaräLm nummerirter tnr alle 7 Ooneerte 14,5 donnemöntoonLörtk allein II, 1 tl ra
2 Soireen k XammermnM allein 4,50

2,
lZbenäaseldst bittet man äie Ag siobneten Lillets ad udolen F

1

Lin nummsrirtes Rillet

Früh 9 Uhr W e llfleisch Abends div Wurst und Suppe

kammeter
mit vor üAlieli ansAekoed
ten vollstänZjA luttleereri
Rödren sovie alle Lorten
Netall Larometer emxkedlt

Fortan beträgt die Frist innerhalb welcher
Wagenladungsgüter Seitens der Versender
bezw Empfänger zu verladen oder zu entladen
sind für sämmtliche Bahnhöfe in Halle a/S
zwölf Tagesstunden Die bisher für Halle
bestandenen hiervon abweichenden Bestimmun
gen werden hiermit aufgehoben

Magdeburg den 21 October 1882
Königliche Eisenbahn Direetion

zugleich Namens der Königlichen Eisenbahn
Directionen zu Berlin Erfurt und Frank
furt a M sowie der Königlichen Direction
der Berlin Auhaltischeu Eisenbahn in

Berlin

ner I Kvi t s i H II 5

Der eingetretene Mangel an bedeckten und
offenen Güterwagen legt uns im Verkehrs
Jnteresse die Pflicht auf auf pünktliche Jnne
haltung der Ein und Ausladefristen zu halten

ES wird daher während der Dauer des
WagenmangelS Anträgen auf Erstattung von
Wagenstrafmiethen aus Billigkeitsrücksichten nur
in ganz seltenen Ausnahmefällen stattgegeben
werden können

Wir ersuchen die Interessenten sowohl im
eigenen wie im Verkehrs Interesse behufs
möglichster Vermeidung weiterer Maßregeln
die Beladung und Entladung der Güterwagen
auf das Schleunigste bewirken zu lassen

Magdeburg den 21 October 1882
Königliche Eisenbahn Direction

Eisenbahn Direetionsbezirk Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle

Die Anlieferung und Montage eines schmie
deeisernen Kastens für die Durchführung des
unterirdischen Kabels an der Ueberführung
der Berlinerstraße auf Bahnhof Halle soll
vergeben werden

Termin am 3 November Vormittags
19 Uhr aus dem Büreau des Unterzeichneten
im Bahnhofsgebäude Hierselbst

Offerten sind versiegelt und portofrei bis
zum genannten Termin mit der Aufschrift

Kabelkasten Berliner Chaussee einzureichen
Modell Zeichnungen und Bedingungen sind

auf dem Banbüreau einzusehen die letzteren
gegen Erstattung der Abschreibegebühr zu be
ziehen

Halle a/S den 19 October 1882
Der Regiernngsbaumeister

Reue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

UM VerMgerung
Donnerstag den 26 d Mts pünkt

lich Vormittag 9 Uhr angefangen sollen vor
der Stallung neben dem Ausstellungsplatz
auf dem Maxfeld in Nürnberg 20 30 über
zählige kräftige durchgefütterte Pferde däni
scher Race im Auftrag der Nürnberg Fürther
Straßenbahn gegen Baarzahlung versteigert
werden

Nürnberg 19 Oktober 1882

ntt u Fu/es/onttt

xxxxxxvcxxxxx
Koläöns Rstts 8

Bon jetzt ab alle Dienstage
von Abends 7 Uhr ab

k rtoSe puLvr Z
FF

zuletzt Wirth in den Drei Schwänen

xxxxxxixxxxxx
Stadt Theater

Dienstag den 24 October 1882
29 Vorstellung im 1 Abonnement

Zum siebenten Male

Lustspiel in 5 Akten von G von Moser

Zum s Male

Posse mit Gesang in 3 Akten von H Wilken

LMä ölKkI UöiLtkI Vkrkill
Mittwoch den 25 Oktober

Abends 7V2 Uhr
Theater und Ballim Neuen Theater Der Vorstand

Tanzuuterricht
Mein Kursus beginnt den 3 November

Hierauf reflektirende Damen und Herren
werden gebeten sich baldigst zu melden

F TanzlehrerParkstratze 18 II
Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d ZS Hierzu Beilage
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